


Sehr geehrte Damen und Herren,

am 1. November 2007 eröffnete unser CURA Senioren-
centrum Bergedorf. Unter dem Motto „Alles unter einem 
Dach“ bieten wir Ihnen einen Pflegebereich, einen ambu-
lanten Dienst und Betreutes Wohnen. 25 der insgesamt 
60 Wohnungen befinden sich in dem älteren der beiden 
Rotklinker-Gebäude, das im März 1912 feierlich als Staats-
krankenhaus eröffnet wurde.

Bis 2004 wurden in dem Haus kranke und hilfebedürftige 
Menschen umsorgt, bis es schließlich zum Zusammen-
schluss mit dem Ev. Krankenhaus Bethesda kam – und 
damit zur Schließung des zwischenzeitlich in „Allgemeines 
Krankenhaus Bergedorf“ umbenannten Hauses.

Die CURA Unternehmensgruppe startete Ende 2006 mit 
den Umbaumaßnahmen, wobei der Altbau aus der Kaiser-
zeit nach denkmalpflegerischen Vorgaben modernisiert 
wurde. Viele gestalterische und architektonische Details 
konnten somit erhalten oder sogar aufgewertet werden.

Mit der Eröffnung unseres CURA Seniorencentrums in 
2007 setzen wir nun die Tradition der Fürsorge in neuen 
Formen fort. Ich lade Sie herzlich ein, unser Haus bei einem 
Besuch kennenzulernen, und grüße Sie herzlich.

Ihre Carina Tews
Einrichtungsleiterin

Wohnen in kaiserzeitlichem Ambiente

Im Haus 1 des CURA Seniorencentrums Bergedorf, dem 
Gebäude aus der Kaiserzeit, wird seit November 2007 
das Betreute Wohnen in 25 barrierefreien Appartements 
angeboten.

Das Haus wurde nach denkmalpflegerischen Vorgaben 
modernisiert und in die Denkmalliste der Freien und Han-
sestadt Hamburg aufgenommen. Denn noch heute zeugt 
das zweigeschossige, dreiflügelige Backsteingebäude 
mit seinem Mansarddach und dem Mittelrisalit davon, 
dass man sich auch im Krankenhausbau des frühen  
20. Jahrhunderts an die Grundform des Schlossbaus an-
lehnte.

Die hohen Räume und Fenster, die breiten Flure sowie 
der freigelegte Terrazzoboden und die schöne Holz-
treppe im ersten Obergeschoss sorgen weiterhin für 
den altbautypischen Charme. Und auch die kunstvollen 
Schmuckelemente an der Fassade lassen das Haus in 
einem besonderen Licht erstrahlen. Überzeugen Sie sich 
selbst!

Holztreppe zum 1. Obergeschoss schöne Schmuckelemente an der Fassade freigelegter Terrazzoboden


